
 

Unterstützungen / Förderungen durch den ELTERNTREFF 
 

Wir unterstützten - ergänzend zum Klinikangebot - wie schon in den Jahren zuvor, die psychosoziale 
Betreuung für betroffene Familien durch die Teilfinanzierung einer Psychologin, einer Musiktherapeu-
tin und einer Kunsttherapeutin. In der Kunsttherapie wird mit bildnerischen Medien wie Farbe, Linie, 
Ton, Stein oder Fotografie gearbeitet, über die die kleinen Patienten unter therapeutischer Begleitung 
innere und äußere Bilder ausdrücken, ihre kreativen Fähigkeiten entwickeln und ihre sinnliche Wahrneh-

mung ausbilden können. Der ELTERNTREFF übernimmt deshalb auch die Kosten für das Material  

(Farben, Papier, Pappe, Holz, Ton, Knete, Bilderrahmen, Stoffe, Kleber, Pinsel, etc.) aus Spenden-    
geldern. Angeschafft wurde 2018 von uns ein weiterer Materialwagen, um die Kinder flexibel auf der 
K41 und in der Ambulanz betreuen zu können.  
 

Die für die erkrankten Kinder wichtigen Einsätze der Klinik-Clowns auf der onkologischen Station K41 
finanzieren wir nach wie vor mit, denn wenn die Tür zum Krankenzimmer sich öffnet und die Clowns  
hereinkommen, strahlen die Gesichter. Dann ist Abwechslung vom Klinik-Alltag angesagt. 

 

Der Unterhalt des Therapiegartens Heilgarten 
Löwenherz wurde vom ELTERNTREFF  
finanziell begleitet. So wurde z. B. ein neuer 
Pflanztisch angeschafft. 
 

Das grüne Paradies des Heilgarten Löwenherz  
wird rege von den erkrankten Kindern, ihren  
Familien und vom Klinikteam genutzt.  
 
(Bild nebenan: Ansicht vom Frühsommer 2018) 

 

 
 

Neu ab Frühjahr 2018: Study Nurse 
 

Seit dem Frühjahr 2018 wird eine neu eingerichtete Stelle in der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Dortmund vom ELTERNTREFF mitfinanziert. Eine spezielle Koordinierungsfachkraft arbeitet dort seitdem 
täglich für vier Stunden auf der K41, in der Ambulanz und für die onkologischen Ärzte. Sie hilft einerseits 
bei den Knochenmarkpunktionen und der Verschickung des Materials, andererseits betreut diese aber 
auch die Studien für die Kinder mit. Oftmals sind hier spezielle Untersuchungen oder Blutabnahmen not-
wendig, die durch den Einsatz der Study Nurse einer besseren Koordinierung der notwendigen Termine 
und Untersuchungen unterliegen. Mit der finanziellen Förderung konnten wir eine große Entlastung der 
Schwestern auf der Station K41 erreichen, die nun mehr Zeit für die Kinder haben. Dies war und bleibt 
unser Ziel! 
 

Datenschutz beim ELTERNTREFF 
 

Die Privatsphäre ist für uns ein wichtiges Anliegen. Wir nehmen daher den Schutz von personenbezoge-

nen Daten und deren vertrauliche Behandlung sehr ernst. Die Verarbeitung von personenbezogenen  

Daten erfolgt - wie schon in der Vergangenheit - ausschließlich im Rahmen der anwendbaren gesetzli-

chen Bestimmungen des Datenschutzrechts. Dennoch hat uns die am 25. Mai 2018 in Kraft getretene  

Datenschutz-Grundverordnung vor eine große, organisatorische Herausforderung bei der Dokumentation 

der Abläufe, der Datensicherheit, zur Datenlöschung und die Informationen an Dritte gestellt.  

Wir haben für Fragen /  Anregungen / Beschwerden unter datenschutz@elterntreff-dortmund.de auch eine 

neue E-Mail-Adresse eingerichtet.  
 

Danke  
 

Danke an alle, die uns wieder bei der Realisierung der wichtigen Projekte für die an Krebs erkrankten  
Kinder innerhalb und außerhalb der Klinik geholfen haben. Dies gibt uns Mut - auch nach weit über  

  dreißig Jahren - in unseren Bemühungen nicht nachzulassen. Wir freuen uns über jede Unterstützung! 
 
                Mit freundlichen Grüßen 

               Hans-Jörg Banack 
                    - Vorsitzender - 

 
 

 
 

 
 

     
 

 

 

ELTERNTREFF leukämie- und  
tumorerkrankter Kinder e.V. 
Humboldtstr. 52-54, 44137 Dortmund 
       

Telefon: 0231 / 2 06 34 15 
Telefax: 0231 / 2 06 38 03 
Internet: www.elterntreff-dortmund.de 
E-Mail: buero@elterntreff-dortmund.de 
 

Spendenkonto bei der Sparkasse Dortmund 

IBAN:    DE81 4405 0199 0001 0493 72 
BIC:      DORTDE33XXX  
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